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St. Jakob mit zwei Fresken durch einen Künstler
schmücken lassen, welche bis zur Stunde, man
muß es sich eingestehen, keinen Anklang beim
Volke gefunden haben; wenn man auch unterVolk
nicht die Summe der Einzelnen, sondern eine ideale
Größe versteht, oder auch nur die Mehrheit der
Gebildeten. Gleich verhält es sich mit den anderen

neuen Wandmalereien. Das gibt doch einigermaßen
zu denken: denn so liegt die Sache nicht etwa,
daß es Kunstwerke sind, deren Größe erst einem
späteren Geschlecht zu erkennen vorbehalten wäre,
sondern ich glaube, es liegt in einem gewissen
Mangel an Ehrfurcht überhaupt und vor dem
Heimatlichen insbesondere, oder an Vertrautheit
damit. Es ist etwas anderes, ob ein Gegenstand
in einem Galeriegemälde dargestellt wird oder an

dem Ort, an welchen sich die dargestellten
geschichtlichen Ereignisse knüpfen. Das Heldische,
das hier z. B. in St. Jakob verherrlicht werden soll,
darf sich nicht völlig von allen volkstümlichen
Anschauungen fern halten, so daß die Allgemeinheit

davor wie vor etwas ganz Fremdem steht.
Wir haben ja die Linie Tobias Stimmer, Disteli,
Hodler. Warum nun eine Ausdrucksform, die so

wenig heimatliches Gefühl aufkommen läßt? Die
Berufung auf den Geist unserer Zeit genügt nicht,
denn dann wäre eben dieser mit diesem Mangel
behaftet. Es soll damit durchaus nicht einem
Entgegenkommen gegenüber dem seichten, süßlichen
Geschmack eines großen Teiles der Menschen auch
bei uns das Wort geredet werden, und ebensowenig
möchte ich die sehr ernsten künstlerischen Eigen-
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